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Regionalliga Damen Nord

TTC Berlin Neukölln : TSV Schwarzenbek 
Samstag, 12.11.2022, 14:30 Uhr

Salzmann fixiert zwei Punkte für den TTC Berlin Neukölln

Im Spiel der Regionalliga Damen Nord traf die Mannschaft des TTC Berlin Neukölln am
vergangenen Samstag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Schwarzenbek. Die
Spielerinnen der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2
Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt
erspielte Johanna Salzmann. Garant für diesen Heimspielsieg war Katja Firat, die in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Schwarzenbek dieses Match mit 2
Ersatzspielerinnen bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Weber / Pfeifer konnten Salzmann / Priebe
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnten Firat / Schmidt nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte Katja Firat letztlich an
der Hand, um sich gegen Julia Braasch durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Unglücklich war Jennifer Schmidt in der Begegnung gegen Michelle Weber, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der
Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Johanna Salzmann hingegen beim nachfolgenden Sieg
in drei Sätzen gegen Haiyan Aye ab dem ersten Ballwechsel. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Nina Priebe bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Sophie Pfeifer dann doch
niedergerungen worden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Wenig Chancen ließ
Katja Firat beim 3:0 ihrer Gegnerin Michelle Weber. Jennifer Schmidt gewann derweil ihr Spiel
gegen Julia Braasch eher ungefährdet in drei Sätzen. Keine Chancen ließ Johanna Salzmann dann
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihrer Gegnerin Sophie Pfeifer. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Nina Priebe konnte im Spiel gegen Haiyan Aye einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des TTC Berlin Neukölln geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen die
Spvg. Oldendorf, während der TSV Schwarzenbek am 13.11.2022 gegen den MTV Engelbostel-
Schulenburg II antritt.

 Statistik:
 TTC Berlin Neukölln

Doppel: Salzmann / Priebe 0:1, Firat / Schmidt 1:0 
Einzel: K. Firat 2:0, J. Schmidt 1:1, J. Salzmann 2:0, N. Priebe 1:1 

 TSV Schwarzenbek
Doppel: Weber / Pfeifer 1:0, Braasch / Aye 0:1 
Einzel: M. Weber 1:1, J. Braasch 0:2, S. Pfeifer 1:1, H. Aye 0:2


